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„Die Vogelhochzeit“

Den Abschluss des heurigen Schuljahres bildete ein besonderer Höhepunkt: das Musical 
„Die Vogelhochzeit“ – eine „Gemeinschaftsproduktion“ aller Schüler und Lehrer! Beide 
Aufführungen am 14. Juni sowohl am Vormittag als auch am Nachmittag waren sehr gut 
besucht und alle Anwesenden waren von den großartigen Leistungen der Schüler und 
Schülerinnen begeistert.
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Standesamt

Miteinander –
nicht gegeneinander!
Als Bürgermeister wurde mir 
in letzter Zeit von Vorfällen 
berichtet, die ein zufriedenes 
Zusammenleben der Senften-
bergerinnen und Senftenber-
ger in unserer schönen Krems-
talgemeinde stören. 
Wo Menschen zusammen le-
ben „menschelt’s“. Ich bin mir 
sicher, da stimmen Sie mir zu. 
Aber meine Meinung ist, dass 
im „Miteinander“ ein Gespräch 
der bessere und richtigere 
Weg ist, um Probleme zu be-
heben. Das Einschalten der 
Exekutive oder die Einleitung 
anderer rechtlicher Schritte ist 
in einem Gemeindeleben nicht 
förderlich.
Ihre Gemeindevertretung ist 
bedacht darauf, mit den Maß-
nahmen in der neu geregel-
ten Lärmschutzverordnung 
und der Richtlinie zum Füh-
ren von Hunden grundlegen-
de Rahmenbedingungen zu 
verbessern, damit sich alle 
in unserer Gemeinde wohl- 
fühlen.

Ich bitte Sie als Ihr Bürger-
meister: Versuchen wir im 
Gespräch die unterschiedli-
chen Interessen auf einen für 
alle gut lebbaren Nenner zu 
bringen.

Sicherheit in unserer
Marktgemeinde 
Im Monat Juni wurden nach 
Bürgerbeschwerden „Hau-
sierer“ in unserem Gemein-
degebiet von der Exekutive 
aufgegriffen. Sollten Ihnen 
verdächtige Wahrnehmungen 
über Personen oder Handlun-
gen auffallen, bitte verständi-
gen Sie die Polizeidienststelle 
Gföhl (Tel. 059133-3441) oder 
unser Gemeindeamt (Tel. 
02719/2319-0).

Ihr Bürgermeister
Karl Steger

Sehr geehrte  
Bevölkerung der Markt
gemeinde  Senftenberg!

Am 2. Juli, 30. Juli, 27. August und 24. September findet ab 
16 Uhr im Gemeindeamt Senftenberg der Bausprechtag mit 
dem Amtssachverständigen für das Bauwesen, Herrn Ing. 
Gottfried Zeininger und dem Baureferenten der Marktgemein-
de Senftenberg, Herrn Vizebürgermeister Helmut Pilz statt. 
Um Anmeldung wird gebeten. 

bausprechtage

Geburten 
Luna Maíra Nuhr, Im Grund 26, Senftenberg 08.03.2013 
Leona Musič, Hofstatt 20/2, Imbach 08.03.2013 
Magdalena Nußbaumer, Imbach, Am Gries 34a 25.04.2013 
Niklas Gerdau, Senftenberg, Botental 14 28.04.2013

Eheschließungen 
Denise Michaela Hagmann, Paudorf/Senftenberg  
und Markus Andreas Schneider, Paudorf 10.05.2013
Andreas Haslinger und Sylwia Monika Chwistek,
Senftenberg, Steinbach 1 11.05.2013 
Gottfried Steinbauer und Helga Regina Weidl,
Senftenberg, Botental 20 17.05.2013
Erwin Pasrucker, Furth bei Göttweig und
Marion Evelyn Zottl, Mautern/Senftenberg 01.06.2013
Gerald Danek und Ingrid Maria Geiger,
Senftenberg, Unterm Hals 5a 15.06.2013

Sterbefälle 
Leopoldine Maria Haberzettl, Imbach,  
Kirchengasse 4 04.04.2013 
Johann Aschauer, Imbach, Kellergasse 4 05.04.2013
Maria Winkler, Senftenberg, Steinbach 9 11.04.2013
Inge Seif, Senftenberg, Steinbach 5 04.05.2013
Maria Wunderbaldinger, Imbach,  
Kirchengasse 10 04.05.2013 
Hermine Unerfußer, Imbach, Hofstatt 75 06.06.2013
Aurelia Ettenauer, Senftenberg, Unterer Markt 41 10.06.2013

Wir gratulieren
70. Geburtstag
Hans-Günther Bauer, Senftenberg, Unterm Hals 39
Ursula Braun, Senftenberg, Unterer Markt 44
Raimund Aschauer, Senftenberg, Priel 25
Margot Gassner, Imbach, Platzl 6

75. Geburtstag
Elfriede Feßl, Senftenberg, Neuer Markt 56
Asim Hadzic, Imbach, Kremserstraße 17
Martha Wanderer, Imbach, Mühlbachweg 3
Maria Palmeshofer, Senftenberg, Senftenbergeramt 23

80. Geburtstag
Erna Ott, Senftenberg, Unterm Hals 7

85. Geburtstag
Franz Pietschnig, Senftenberg, Altau 28
Maria Schnait, Senftenberg, Hiesberg 11 

Goldene Hochzeit
Gertraud und Johann Proidl, Senftenberg, Im Winkel 1
Waltraud und Siegfried Kargl, Senftenberg, Steinbach 26 

Urlaub: 22. Juli bis 11. August 2013
„After work“-Abendordination: 
donnerstags 19.00 bis 20.30 Uhr
Sehr geehrte PatientInnen! 
Wir freuen uns, Ihnen zu den bestehenden Ordina-
tionszeiten donnerstags eine Abendordination von 
19.00 bis 20.30 Uhr anbieten zu können! 

Dr. Andrea Leitner-Nuhr & Team

Ordination Dr. Andrea Leitner-nuhr

Redaktionsschluss für Senftenberg aktuell 3/2013 ist 
Montag, 9. September 2013.  

Es erfolgt keine gesonderte Benachrichtigung.
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Das Rathaus wird bis zum 
Sommer 2014 generalsaniert, 
durch einen Zubau entsteht 
ein Eingangsfoyer, das über 
einen Lift die barrierefreie Er-
schließung des Gebäudes er-
möglicht.
Auch ein barrierefreies WC, 
das auch außerhalb der Öff-
nungszeiten des Gemeinde-
amtes den Bürgern zu Verfü-
gung steht, soll neu errichtet 
werden.
Im Erdgeschoß wird eine zeit-
gemäße Bürgerservicestelle 
die Anliegen der Bevölkerung 
entgegennehmen und auf kur-
zem Weg direkt zu den Mitar-
beitern in den Büros weiter-
leiten. Im Obergeschoß sind 
Sitzungssaal, Besprechungs-, 
Archiv- und Haustechnikraum 
sowie neue Sanitäranlagen 
untergebracht.
Um auch dem Umweltgedan-
ken Rechnung zu tragen, ist 
eine Photovoltaik-Anlage am 

Dach geplant, die den Strom-
bedarf während der Bürozei-
ten weitgehend abdecken  
soll.
Das vorhandene Bauhofge-
bäude wird abgebrochen, da-
für entsteht ein großzügiger, 

öffentlicher Bereich mit 10 
PKW-Stellplätzen und über-
dachten Fahrradunterstell-
plätzen.
Die Planung erfolgt durch das 
Atelier Langenlois – Architek-
tur Kerzan & Vollkrann.

Vorgesehene Bauzeit
Beginn: Herbst 2013; Fertig-
stellung: Sommer 2014
In der Bauphase steht der 
Bevölkerung das „Gemein-
deamt“ im „Arzthaus“ ge-
genüber zur Verfügung!

ATELIER
LANGENLOIS

Architektur VollkrannKerzan
Tel   +43 (0) 2734 7020

www.atelierlangenlois.at

generalsanierung des rathauses Senftenberg

Einladung in die Partnerstadt Zamberk
Das Treffen in unserer Partnerstadt Zamberk in Tsche-
chien mit den Partnergemeinden Senftenberg/NÖ und Senf-
tenberg/BRD findet nun vom 4. bis 6. Oktober 2013 (nicht 
wie ursprünglich geplant vom 27. bis 29. September) statt. 
Diese Partnerschaften bestehen seit 15 bzw. 50 Jahren 
und wir sind herzlich eingeladen, an diesem Treffen teilzu-
nehmen. Die Fahrt wird mit Privatautos oder bei genügend 
großer Teilnahme mit einem Bus organisiert. Die Kosten für 
Unterkunft (Internat) und Verpflegung übernimmt die Stadt 
Zamberk. Hotel oder Privatquartiere können organisiert 
werden. Anmeldungen werden gerne am Gemeindeamt 
unter 02719/2319 entgegengenommen.

Die Organisatoren GGR Ernst 
Kurz und GR Johannes Ku-
belka konnten bei der Fluss-
bettreinigung am Samstag, 
13. April 2013 mit 44 Teilneh-
mern 2 m3 Restmüll und 300 
kg Eisen sammeln und be-
danken sich für die zahlreiche 
Teilnahme sowie Organisati-
on der Verpflegung bei der FF 
Imbach.

flussbettreinigung: 2 m3 restmüll und 300 kg eisen!



Seite 4 Senftenberg aktuell

Aus dem gemeindealltag – gratulationen

80. Geburtstag – General-
major i.R. Josef Klammin-
ger. Generalmajor i.R. Josef 
Klamminger feierte seinen 80. 
Geburtstag. Der Hauerssohn 
wurde am 19. März 1933 in 
Senftenberg geboren. Nach 
der Matura in der Realschule 
Krems trat Klamminger zuerst 
der B-Gendarmerie und später 
dem neugegründeten öster-
reichischen Bundesheer bei. 
Nach Absolvierung des Gene-
ralstabskurses folgten zahlrei-
che Truppenverwendungen in 
NÖ und Wien. Ende der 70er 
Jahre wechselte Josef Klam-
minger als Militärattaché nach 
Ungarn. 

Anschließend folgten Ver-
wendungen in Prag und in 
Belgrad. Von dort ging er im 
Rang eines Generalmajors 
1998 in Pension.
Seither genießt er den Ruhe-
stand in seiner Heimatgemein-
de Senftenberg. Seit über 50 
Jahren ist er verheiratet mit 
Eva Maria Klamminger und 
Vater eines Sohnes Dr. Markus 
Klamminger. Zu seinem 80er 
überreichte eine Gemeinde-
delegation unter Führung 
von Bgm. Karl Steger, Vbgm. 
Helmut Pilz und Pfarrer Mag. 
Paul Sordyl die Goldene Wap-
pennadel und einen Säbel als 
Erinnerung.

80. Geburtstag: Frau Leopoldine Jelinek, Imbach, Point-
gasse 1/4: Gratulation am 28. März 2013 durch Pfarrer Mag. 
Paul Sordyl, Bürgermeister Karl Steger und Vizebürgermeister 
Helmut Pilz. 

Der Literat Felix Mitterer besuchte das neu eröffnete Lokal 
Weingut Weinblick Grafinger in Priel und zeigte sich von der 
angenehmen Atmosphäre, der Architektur und dem kulinari-
schen Angebot sehr angetan. 

Schön behaglich – 
Hausmesse in Imbach

Am 24. und 25. Mai fand erst-
malig die traditionelle Haus-
messe „Wohng’fühl“ bei der 
Firma Herbert Schön GmbH in 
Imbach statt, die bisher jedes 
zweite Jahr in der Tischlerei 
Gottfried Wieland veranstaltet 
wurde. Diese Leistungsschau 

ist ein wichtiges Aushänge-
schild von Kremstaler Be-
trieben. Von der Wichtigkeit 
dieser Messe überzeugte sich 
LR Mag. Barbara Schwarz, 
VzBgm. Helmut Pilz, KomRat 
Gottfried Wieland sowie zahl-
reiche Aussteller und Besucher. 

Fo
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felix Mitterer im Weinblick
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nachruf frau Maria Winkler 
Gattin von BR Alfred Winkler sen.
„Rasch tritt der Tod den Menschen an, 
es ist ihm keine Frist gegeben!“

Dieses Dichterwort trifft auch auf Frau Maria Winkler zu – 
ganz rasch und still hat sie sich aus dem Kreis ihrer Familie 
und ihrer Freunde, einen Tag nach ihrem 47. Hochzeitstag, 
aufgemacht zu ihrem letzten Gang. So still und zurückhal-
tend, wie es immer ihre Art gewesen ist. 
Maria Winkler wurde am 29. Jänner 1948 in Kornberg als 
jüngstes Kind der Familie Zeller geboren und besuchte 
die Schule in Groß Reinprechts. Während ihrer Tätigkeit in 
Senftenberg lernte sie „ihren“ Alfred Winkler, langjähriger 
Abschnittskommandant und Kommandant der FF Senften-
berg, kennen und lieben. Aus dieser 1966 geschlossenen 
Ehe stammen drei Kinder und nunmehr sechs Enkelkinder, 
denen sie ihre ganze Liebe und Aufmerksamkeit schenkte. 
Marias Leben war geprägt von Liebe und Fürsorge für 
ihre Familie, sie hatte zu jeder Zeit ihren Mann unterstützt 
und ihr Fleiß und ihre Ausdauer waren uns allen bekannt. 
Die Verstorbene war stets engagierte freiwillige Mitarbei-
terin bei der Freiwilligen Feuerwehr, beim Roten Kreuz und 
in der Pfarre Senftenberg, die konsequent und zielstrebig 
die Durchführung vieler Aufgaben gerne wahrnahm. Den-
ken wir an die Versorgung der zahlreichen Helfer in den 
Katastrophenjahren 2002 bis 2011 oder an die jährlichen 
Maibaumfeste, die ohne den selbstlosen Einsatz von Maria 
Winkler undenkbar gewesen sind. 

Für diesen unermüdlichen Einsatz in den Feuerwehren 
wurde Maria Winkler die Ehre zuteil Spritzenpatin in Senf-
tenberg und Ostra zu werden. 
Vom Bezirksfeuerwehrkommando erhielt Maria Winkler 
zum 60. Geburtstag für ihre besonderen Leistungen im 
Dienste der Feuerwehr die „Floriani-Plakette“, die höchs-
te Auszeichnung der Freiwilligen Feuerwehr für Privat - 
personen. 
Im Jahr 2002 erhielt sie durch den damaligen Sozialminis-
ter eine „Auszeichnung für besondere freiwillige Leistun-
gen“ im Zuge der Jahrhundert-Hochwasserkatastrophe. 
Die Marktgemeinde Senftenberg dankte Maria Winkler 
für ihre besonderen Leistungen durch die Verleihung der 
„Silbernen und Goldenen Wappennadel der Bürgermeister 
der Marktgemeinde Senftenberg“.
Völlig unerwartet hat sie sich am Donnerstag, dem 
11. April 2013, vom Kreis ihrer Familie und ihrer Freunde 
 verabschiedet. Die feierliche Beisetzung fand am Don-
nerstag, dem 18. April 2013, am Ortsfriedhof Senftenberg  
statt.
Die Marktgemeinde Senftenberg dankt der lieben Verstor-
benen an dieser Stelle für ihr öffentliches Engagement und 
ihre unvergesslichen Leistungen und wird Maria Winkler 
stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Am 2. Juni 2013 lud Anton 
Merli die Bevölkerung zu ei-
nem Dankgottesdienst in die 
Senftenberger Kirche ein. Zu 
seinem 80. Geburtstag im 
Februar hatte der Pfarrer i.R. 
zahlreiche Gratulationen und 
Glückwünsche erhalten. Als 
Dank für diese, aber auch ge-
genüber Gott und all jenen, die 
ihm im Laufe seines Lebens 
Gutes erwiesen haben, wurde 
diese Messe in der Senften-
berger Kirche gefeiert. 
Das Besondere an dieser war 
die musikalische Umrahmung. 
Zahlreiche Sängerinnen und 
Sänger, unterstützt von Gi-
tarre, Klavier und Percussion 
unter der Leitung von Josef 
Weitzer, gestalteten die Fei-
er mit rhythmischen Klängen 
„wie in vergangenen Zeiten“. 

Zum Abschluss der Messfeier 
dankte Kirchenrat Ernst Kurz 
dem Seelsorger unter starkem 
Applaus für seine fast 50jäh-
rige Tätigkeit in Senftenberg.
Trotzdem es der Wettergott 
nicht gut gemeint hatte, fand 
sich danach eine große illust-

re Schar im Pfarrgarten – wo 
der Jubilar zu Speis und Trank 
geladen hatte – zusammen. 
Der Platz war vorsorglich so 
wetterfest gemacht worden, 
dass sowohl die zahlreichen 
Helferinnen und Helfer bei 
der Zubereitung von Speisen 

und Getränken, als auch die 
sich an den Schmankerln la-
benden Gäste, untermalt mit 
der Musik von Karl Edlinger, 
bis in den späten Nachmittag 
hinein sehr gut unterhalten  
konnten.

Erich Schmatz

Dank mit rhythmen am Kirchenberg
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Am Montag, dem 27. Mai 
2013, konnten Bürgermeister 
Karl Steger, Vizebürgermeis-
ter Helmut Pilz und GR Erich 
Schmatz die Frauen und Müt-
ter unserer Marktgemeinde 
zu einer – aus Termingründen 
verspäteten – Muttertagsfahrt 
begrüßen. 
Rund 50 Teilnehmerinnen wur-
den vom St. Leonharder Bür-
germeister Hermann Steinin-
ger freundlich empfangen, der 
ihnen die Idee und den Aufbau 
des Handwerksmuseums er-
läuterte.
Nach einem Überblicksvideo 
wurden verschiedene Arbei-
ten in Landwirtschaft, Hand-
werk und Haushalt praktisch 
vorgeführt. Die traditionellen 
Tätigkeiten riefen bei den Müt-

tern viele Erinnerungen an die 
Jugendzeit hervor. Anschlie-
ßend an den einstündigen 
Rundgang wurden bei einer 
Kaffeejause im Dorfcafe die-
se Reminiszenzen ausführlich 
besprochen.
Nachdem ein Erinnerungsfo-

to geschossen und ein kleines 
Geschenk überreicht worden 
war, steuerte Werner Fischer 
den Bus durch die schöne 
Landschaft des Waldviertels 
wieder heimwärts.

Erich Schmatz

frühlingsausflug
Besuch des Handwerksmuseums St. Leonhard/Hw.

Geschenküberreichung

Bgm. Hermann Steininger

In der SchmiedeKüchengeräteHolzrechenherstellung

einladung zum tag der offenen tür der Spielgruppe gföhl 
Montag, 19. August 2013 von 8 bis 12 Uhr
Die Spielgruppe Gföhl ist eine elternverwaltete Kindergruppe, 
in der Kinder ab 1,5 Jahren betreut werden. Erste Bekannt-
schaften mit anderen Kindern  und gemeinsames Spielen in 
einer kleinen Gruppe werden bei uns gefördert und unsere 
Aktivitäten dem Alter der Kinder angepasst. Nutzen Sie die 

Gelegenheit für ein Kennenlernen außerhalb der Betreuungs-
zeiten.
Körnermarkt 4, 3542 Gföhl
Tel: 0680/142 85 84, (MO, DI, DO, FR vormittags)
spielgruppe.gfoehl@gmx.at, www.spielgruppe-gfoehl.at



Seite 7Senftenberg aktuell

3550 Langenlois, Bahnstraße 13, Tel.: 02734 / 2636, 
Fax: DW-20, office@expert-redl.at, www.expert-redl.at

Mo.-Fr.: 08.30 bis 12.00 und 15.00 bis 18.00 Uhr
Sa.: 08.30 bis 12.00 Uhr

Ihr persönlicher Nahversorger 
mit jahrelanger Erfahrung!

Audio- Video- & Sattechnik • Elektrohaushaltsgeräte 
Fachberatung • Lieferservice • Kundendienst 

REDL

Das Kindergartenjahr geht 
schon Richtung „Ferienbe-
treuung“, zu der im Juli und 
August jeweils ca. 20 bis 26 
Kinder angemeldet sind. In der 
Zeit von 22. Juli – 11. August 
ist der Kindergarten geschlos-
sen. In dieser Zeit findet die 
Grundreinigung statt.
Im heurigen Jahr wurde bei al-
len Kindern ab dem 3. Lebens-
jahr sowohl ein HÖRTEST, als 
auch ein SEHTEST durchge-
führt. Ein kostenloses Angebot 
der Landesregierung, um früh-
zeitig etwaige Hör- bzw. Seh-

fehler erkennen zu können.
Die Volksschule Senftenberg 
lud die Kinder der kommen-
den 1. Klasse zu mehreren 
„Schnupperstunden“ ein, wo-
für ich mich bei Frau Direktor 
Brigitte Königsberger herzlich 
bedanken möchte. Ein sehr 
wertvolles Angebot, um einen 
entspannten, interessanten 
Übergang von Kindergarten 
zu Schule herzustellen.
Unser Abschlussfest Ende Mai 
stand unter dem Motto „Die 
Welt der Indianer“. Gute Zu-
sammenarbeit mit allen Eltern, 

Herrn Wolfgang Feigel, dem 
Vater von unserem Shinahi 
und der Gemeinde ließen das 

Fest unvergesslich werden.
Die Fotos sagen mehr als Wor-
te:

neues aus dem Kindergarten

Die Trommlergruppe Ur-Ton 
aus Krems untermalte von Be-
ginn an diese Veranstaltung. 
Nochmals vielen vielen Dank 
allen Mithelfern, laut Rückmel-
dungen haben es Kinder und 
Erwachsene genossen.
Alle Indianern, die alle Prüfun-
gen bestanden haben, wurde 
eine Urkunde verliehen!
Bei einem eigenen kleinen 

Festakt wurden die „Schulan-
fänger 2013“ vom Kindergar-
ten verabschiedet. Abschluss 
bildete das Theaterstück „Der 
Zauberlehrling“ der Theater-
gruppe TABULA Rasa. 
Viel Sonnenschein und gu-
te Laune für einen schönen 
Urlaub wünscht Heidemarie 
Wandl samt Kindergarten-
Team.
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Das letzte Drittel dieses Ar-
beitsjahres war geprägt durch 
viele interessante Aktivitäten, 
die den Schulalltag unserer 
Kinder auflockerten. Bei den 
sportlichen Wettkämpfen wa-
ren unsere jungen „Sportler“ 
immer ganz vorne dabei! Ein 
großes Lob an unsere Schüler 
und auch Betreuer!
Beim Mattenhandballturnier 
in der Sportarena Krems am 
26. April belegten unsere drei 
Mannschaften den großartigen 
4. und 5. Rang. Hier sei ein 
Dankeschön dem UHK-Spie-
ler Norbert Visy ausgespro-
chen, der in diesem Schuljahr 
an unserer Schule die unver-
bindliche Übung „Ballspiele“ 
leitet und die Schüler so auf 
dieses Turnier vorbereitet hat. 
Den ausgezeichneten 4. Rang 
von 16 teilnehmenden Mann-
schaften erreichte unsere 
Schulmannschaft, betreut von 
Herrn Herfried Pauser beim 
Fußballturnier der Volksschu-
len, Bezirk Krems Land und 
Stadt, dem MIKE-Cup, am 7. 

Mai in Rehberg. Durch diese 
hervorragende Platzierung 
durften unsere Spieler wei-
ter nach Gföhl fahren, wo sie 
beim Waldviertelfinale den 8. 
Platz belegten.
„Junge Radfahrer unter-
wegs“ – Wie jedes Jahr legten 
auch heuer die Kinder der 4. 
Klasse, bzw. die Kinder, die in 
diesem Schuljahr 10 Jahre alt 
wurden, erfolgreich am 6.Mai 
die Radfahrprüfung ab. Alle 
Schüler haben diese Prüfung 
bestanden! Bitte nehmen Sie 
Rücksicht auf unsere Anfänger 
im Straßenverkehr!
Bei der Sicherheitsolympia-
de Safety Tour am 22. Mai in 
Zwettl zeigten die Schüler der 
4. Schulstufe großes Wissen 
zum Thema „Sicherheit“ und 
belegten von 19 Gruppen den 
großartigen 5. Platz. 
Ein besonders „Highlight“ in 
der 4. Schulstufe war erstmals 
eine Lesenacht in Theiß. Sie 
startete am 15.05. um 18 Uhr 
und endete am Donnerstag, 
dem 16. Mai zu Mittag.

Neben dem Leseprojekt (Ge-
schichte des Indianerjungen 
Wagusch) und einer Nacht-
wanderung auf den 52 m Turm 
mit Stirnlampe begeisterte die 
Mitternachtsdisco, und die in-
teressante Kraftwerksführung 
mit anschließender „Strom-
schularbeit“ die Kinder sehr. 
Beim Besuch in der Rettungs-
zentrale Krems hörten die 
Kinder der 1. und 2. Schulstu-
fe vieles über die Möglichkei-
ten der „Ersten Hilfeleistung“, 
besonders beeindruckend war 
natürlich das „Probesitzen“ im 
Rettungshubschrauber Chris-
tophorus. 
Die Aktion des ÖAMTC „Hallo 
Auto“ war für die 3. Schulstu-
fe interessant. Jeder Schüler 
konnte mit einem Mercedes 
„Smart“ den Bremsweg auf 
trockener und nasser Fahr-
bahn testen. 
Für die 4. Klasse war der 
Waldvierteltag ein besonde-
res Erlebnis. Er gab den Kin-
dern Einblicke vom Leben in 
einer Burg (Rapottenstein), 

weiters besuchten die Kinder 
das Stift Zwettl, wo sie eini-
ges über das Leben der Mön-
che erfuhren. Der Besuch im 
Kraftwerk Ottenstein vermit-
telte den Kindern, wie wichtig 
es ist, Energie vernünftig zu 
nutzen. Besonders schön war 
die Bootsfahrt am Ottenstei-
ner Stausee.
Vieles wäre für unsere Schule 
nicht leistbar, hätten wir nicht 
immer wieder großzügige 
Sponsoren und hilfsbereite 
Personen zur Seite. Allen vor-
an ist hier der Elternverein zu 
nennen, ebenso die Gemeinde 
und die Raiffeisenbank Krems, 
Bankstelle Senftenberg. Diese 
finanziellen Unterstützungen 
wurden für Busfahrten, Eintrit-
te, Theaterfahrt, Projekttage 
und auch Lehrmittel verwendet. 
Ein Dankeschön auch an Frau 
Sylvia Kellner, die uns 15 Flach-
bildschirme von der NÖ Lan-
desregierung zukommen ließ. 
Ein herzliches Dankeschön 
seitens Lehrer und Schullei-
tung!

Volksschule: ein arbeitsreiches Jahr geht zu ende
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Liebe Eltern!
Der Schulschluss naht bereits 
mit großen Schritten und da-
her lassen wir gerne das letzte 
Halbjahr noch Revue passie-
ren und uns an einige schöne 
Ereignisse erinnern:
Erstmalig überreichten wir den 
Kindern ein Ostergeschenk 
mit einigen Süßigkeiten und 
einer Eintrittskarte für das 
Schwimmbad im Nuhr Medi-
cal Center. Die Eintrittskarten 
wurden dankenswerterweise 
von Herrn Univ.Doz. Dr. Martin 
Nuhr zur Verfügung gestellt.
Auch für die Lerntigergruppe 
haben wir uns engagiert und 
stellten den Kindern einen 
Basketballkorb, welcher von 
Mitarbeitern der Gemeinde 
montiert wurde, zur Verfü-
gung. Vielen Dank an Alfred 
Winkler und Erich Zeininger 
für die Montage. Auch eine 
Sitzgelegenheit (einen Tisch 

und zwei Bänke) haben wir 
zur Verfügung gestellt, damit 
die Kinder den Nachmittag im 
Freien genießen können.
Die Kinder der 4. Klasse VS 
belegten im Mai 2013 mit Bra-
vour die Radfahrprüfung. Als 
kleines Präsent überreichten 
wir den Kindern eine Trinkfla-
sche für das Fahrrad.
Wir freuten uns auf das Mu-
sical „Die Vogelhochzeit“ und 

sorgten an diesem Tag für das 
leibliche Wohl der Gäste.
Als besonderes Highlight 
haben wir für unsere Kin-
der am letzten Schultag eine 
Überraschung vorbereitet. 
Sie werden nach der Schul-
messe von einem Bummel-
zug abgeholt und zur Schule 
gebracht. Nachdem sie das 
Zeugnis erhalten haben, ver-
abschieden wir sie mit einem 

Eis in die wohlverdienten  
Ferien.
Zum Abschluss möchte ich 
(Anita Pauser) mich persön-
lich noch bei allen Eltern und 
bei unserer Direktorin Frau 
Brigitte Königsberger samt 
Team für die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit bedanken. 
Der Elternverein wünscht allen 
Lesern und Eltern jetzt schon 
eine schöne Sommerzeit!

Mitteilung des elternvereines der VS Senftenberg

Willi Fischer 
Steinmetzbetrieb

NEUERÖFFNUNGNEUERÖFFNUNG

Grabsteine 
ab € 420,-
Grabsteine 
ab € 420,-

Grabsteine 
- 

Grabanlagen 

alle Friedhofsarbeiten

Grabsteine in 
allen Farben, 

Formen und Größen

Im Gewerbepark 10 - 3494 Gedersdorf / Theiß
willfisch@hotmail.com - www.steinmetz-fischer.at

0676/414 79 38

Neuer Steinmetzbetrieb im Bezirk

Willi Fischer, ein Fachmann aus Krems/Brunnkirchen, eröffnet in 
Kürze seinen neuen Betrieb im Gewerbepark Gedersdorf/Theiß. 
Die Arbeiten sind schon angelaufen, die Kunden werden bereits 
bedient. Der Unternehmer mit langjähriger Erfahrung ist auf alle 
Arten von Grabsteinen und Grabanlagen spezialisiert. Es gibt 
kostengünstige Grabsteine, bis hin zur individuell gestalteten 
Familiengruft. Egal, welche Größen, Formen und Farben, der 
Chef berät Sie persönlich. Auf Wunsch sogar am Wochenende,  
Terminvereinbarungen unter 0676 / 4147938.  

Willi Fischer ist immer günstig, ein Preisvergleich lohnt sich. 

Interessant ist auch das Eröffnungsangebot:  Eine Grabanlage 
aus Granit, feingeschliffen, Einfassung, Stufe und Grabstein für  
€ 1.800,- In diesem Preis ist sogar das Versetzen der Graban-
lage am Friedhof schon inkludiert. Natürlich bietet Willi Fischer 
auch alle anderen Friedhofarbeiten wie Steinmetzarbeiten am  
Friedhof, Inschriften, Vergoldungen, Versetzen usw. an.

Der Chef arbeitet persönlich mit. Willi Fischer und sein  
Bruder garantieren rasche Umsetzung, Verlässlichkeit und hohe  
Kundenzufriedenheit. Weitere Info: www.steinmetz-fischer.at
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Hochwassereinsatz 
Die verheerende Flut von 2002 
galt als hundertjähriges Ereig-
nis. Nur elf Jahre später gibt 
es wieder enorme Schäden. 
Die Schadenssumme ist noch 
nicht abschätzbar. 
In Niederösterreich waren 
bis zum 4. Juni bereits 3.000 
Feuerwehrleute im Hoch-
wassereinsatz, weitere 5.000 
stehen in Bereitschaft. Im Be-
zirk standen 44 Feuerwehren 
mit 1.000 Einsatzkräften und 
300 Fahrzeugen im Einsatz. 
Auch unsere Feuerwehr war 
und ist laufend als Ablöse 
der Einsatzkräfte an der Do-
nau im Einsatz. Nach Aufbau 
des Hochwasserschutzes in 
Mautern traten in Hundsheim 
luftseitig einzelne Wasserquel-
len aus. Dieses Phänomen 
deutete auf einen drohenden 
hydraulischen Grundbruch 
hin. Durch sofortigen massi-
ven Einsatz von Sonderpum-
penanlagen, Schottermate-
rial und Sandsäcken konnte 
Schlimmeres verhindert wer-
den. Wir halfen bei Auspump-
arbeiten und Sicherungsmaß-
nahmen. Dabei hat sich das 
neue Versorgungsfahrzeug 
bereits bestens bewährt. Der 
Damm in Theiß bei Krems, 
der zuletzt mit 10.000 Tonnen 
Schotter und Sand verstärkt 
wurde, hielt. Auch hier haben 

unsere Leute mitgearbeitet.
Auf das Wasser folgt der 
Schlamm: Nach den verhee-
renden Fluten fängt nun lang-
sam das große Aufräumen an. 
Erst jetzt kommt das wahre 
Ausmaß des Schadens ans 
Tageslicht. Viele Menschen 
sind nach wie vor auf die Hilfe 
der Feuerwehr angewiesen. 
Auch in den nächsten Tagen 
und Wochen werden wir alle 
gefordert sein, unseren Lands-
leuten beizustehen.
Die allerneuesten  Berichte, 
Bürgerinformationen und Pe-
gelstände können Sie auf 
der Homepage des Bezirkes 
Krems www.bfk-krems.at 
abrufen.

Fahrzeugweihe 
Im feierlichen Rahmen einer 
gemeinsamen Florianimesse 
des Unterabschnittes Krems-
tal mit den zugehörigen Feuer-
wehren Senftenberg, Imbach 
und Priel wurde die Segnung 
des Versorgungsfahrzeuges 
am Samstag, den 11. Mai 
2013 bei der Pfarrkirche vor-
genommen.
Die heilige Messe zelebrierte 
FK Mag. Paul Sordyl, musika-
lisch gestaltet von der Trach-
tenkapelle Senftenberg. Dazu 
konnte Kommandant Alfred 
Winkler jun. Persönlichkeiten 
aus Politik, Polizei, Rettung 
und Feuerwehr begrüßen. 
Landtagsabgeordneter Josef 
Edlinger überbrachte Grüße 
und Glückwünsche von LH 
Erwin Pröll und betonte in sei-
ner Festrede, dass das Land 
NÖ den Stellenwert der Feu-
erwehren in NÖ sehr schätzt 
und damit die zukünftigen 
Fördermittel nicht kürzt. Für 
das Bezirksfeuerwehrkom-
mando Krems lobte Brandrat 
Wolfgang Schön die gute 
Zusammenarbeit der Feuer- 
wehren. 
Bürgermeister Karl Steger 
übernahm nicht nur als ers-
ter, männlicher Pate unserer 
Wehr die Patenschaft für das 
neue Logistikfahrzeug, son-
dern betonte auch, dass die 
Feuerwehr Senftenberg damit 

wiederum eine große Verant-
wortung übernommen habe. 
Er wisse aber auch, dass sei-
ne Feuerwehrkameraden Ga-
rant für solche Aufgaben seien 
und wünschte allen unfallfreie 
Fahrt und sicheres Nachhau-
se kommen von Übungen 
und Einsätzen. Das Fahrzeug 
wurde zur Gänze aus Förder-
mitteln des Landes NÖ und 
des Landesfeuerwehrverban-
des finanziert, unter großem 
persönlichen Einsatz unseres 
Bürgermeisters. Dafür im Na-
men des Feuerwehrwesens – 
herzlichen Dank! Anschließend 
wurden die Gäste und die Be-
völkerung zu Gulasch und Lin-
seneintopf in den Pfarrgarten 
eingeladen.

Abschnittsfeuerwehrtag 
mit Ehrungen
In Anwesenheit von Landesrat 
Barbara Schwarz, Bezirks-
kommandant Oberbrandrat 
Martin Boyer, GGR Ernst Kurz 
und vielen Ehrengästen wurde 
der Abschnittsfeuerwehrtag in 
Dürnstein von Brandrat Edu-
ard Födinger abgehalten. Mehr 
Brände, mehr Unfälle, mehr 
Leben gerettet – so lässt sich 
die Vorjahresbilanz der Feu-
erwehren Niederösterreichs 
in einem Satz zusammenfas-
sen. 1.931 Menschenleben 
konnten durch professionell 
ausgebildete Feuerwehrmit-

freiwillige feuerwehr Senftenberg

Fahrzeugweihe mit Brandrat Wolfgang Schön, Pfarrer Paul Sordyl, Verwalter Thomas  Kerzan, 
GgR Ernst Kurz, BR Alfred Winkler sen., Kdt-Stv. Gerald Hagmann, Landtagsabg. Josef 
 Edlinger, Pate Bgm. Karl Steger, Kdt. Alfred Winkler jun., Abschnittskdt.-Stv. Oskar Löffler, 
Vzbg. Helmut Pilz, Abschnittskdt. Edi Födinger.

Kdt.-Stv. Gerald Hagmann und Feuerwehrreferent GGR Ernst 
Kurz konnten die 3. und 4. Klasse der VS Senftenberg mit 
den Klassenlehrerinnen zu einer Informationsstunde im Feu-
erwehrhaus Senftenberg begrüßen. Die Schüler waren mit 
Begeisterung dabei und wurden für die Aufmerksamkeit mit 
einer kleinen Jause belohnt.
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glieder gerettet werden. Auch 
die 20 Feuerwehren des Ab-
schnittes Krems-Land kön-
nen wiederum eine beacht-
liche Einsatzbilanz für 2012 
vorweisen. So wurden bei 46 
Brandeinsätzen, 241 techni-
schen Einsätzen, 77 Brandsi-
cherheitswachen und 5 Fehl-
ausrückungen 4.948 Gesamt-
stunden investiert. Das ist eine 
Steigerung um 1.670 Stunden 
gegenüber dem Jahr 2011. 
Insgesamt waren dabei 2.384 
Feuerwehrfrauen und -männer 
im Einsatz. Die Einsatzstatis-
tik zeigt, dass jede Feuerwehr, 
auch wenn sie noch so klein 
ist, notwendig ist.
Bezirksfeuerwehrkomman-
dant Martin Boyer dankte al-
len Feuerwehrmitgliedern für 
ihre Zeit, die tagtäglich aufge-
wendet wird, sowie der Frei-
willigen Feuerwehr Dürnstein 
für ihr 140-jähriges Wirken im 
Sinne des Feuerwehrwesens, 
und berichtete aktuell von der 
Wahl des neuen Landesfeu-
erwehrkommandanten Diet-
mar Fahrafellner. Landesrat 
Barbara Schwarz betonte in 
ihrer Festrede, dass Hilfe oft 
schon zu selbstverständlich 
ist und den Einsatzkräften oft 
nicht einmal ein Dank dafür 
ausgesprochen wird. Ein gro-
ßer Dank gebühre auch den 
Familienmitgliedern im Hin-
tergrund. 
Das Ehrenzeichen für 40-jäh-
rige verdienstvolle Tätigkeit 
auf dem Gebiete des Feuer-

wehr- und Rettungswesens 
erhielten Brandmeister Karl 
Haubner, Löschmeister Chris-
tian Aschauer und Ehrenlösch-
meister Helmuth Burger. Herz-
lichen Glückwunsch!

Feuerwehrjugend
Der Wissenstest der Feuer-
wehrjugend fand am 18. März 
im neuen Feuerwehrhaus 
Dürnstein statt. 204 Teilneh-
mer aus dem Bezirk Krems 
mussten ihr Können in allen 
Bereichen der Feuerwehr un-
ter Beweis stellen. Von der 
FF Senftenberg absolvierten 
Magdalena Winkler, Florian 
Graf und Christoph Proidl das 
Abzeichen in Gold, das Abzei-
chen in Silber Felix Proidl und 
Tristan Klamminger, Bronze 
erlangte Daniela Winkler, Wis-
senstestspiel Silber absolvierte 
Daniel Graf und am Wissens-
testspiel Bronze nahm Lukas 
Jedlicka teil. Ehrenkomman-
dant Alfred Winkler sen. über-
nahm eine Jubiläumsurkunde 
für das 30-jährige Bestehen 
unsere Feuerwehrjugend in 
Senftenberg, die damit zu den 
Ersten des Bezirkes zählt.

Flussreinigung
Die Gemeinde Senftenberg 
startete auch heuer wieder 
eine Müllsammelaktion. Die 
anwesenden Mitglieder der 
FF Senftenberg, samt ihren 
Familien, übernahmen den 
gesamten Steinbach, bis zur 
Gemeindegrenze. Im Laufe 

des Nachmittags wurde eini-
ges an Müll gesammelt. 

Maibaumfest 
Wir danken allen HelferInnen 
und Kameraden, die zum Ge-
lingen des Maibaumfestes bei-
getragen haben.
Weiters bedanken wir uns 
bei unserem Schlapf‘n Wirt 
Josef Braun und bei der Fa-
milie Braun für die Zeltver-
leihung. Für den großartigen 
Besuch der Bevölkerung und 
die Mehlspeisspenden möch-
ten wir ebenfalls danken. Der 
Reinerlös wird für die Feu-
erwehrjugend und den lau-
fenden Betrieb verwendet. 
Den Maibaum hat Herr Oliver 

Seif gewonnen und der Feu-
erwehr gespendet, wir danken 
dafür und gratulieren herzlich. 

Werden Sie 
unterstützendes Mitglied
Unseren 147 „Unterstützen-
den Mitgliedern“ danken wir 
für Ihre Mitgliedsbeiträge. 
Möchten auch Sie mit € 15,- 
pro Jahr einen wertvollen 
Beitrag zur Aufrechterhal-
tung des Feuerwehrbetrie-
bes leisten, dann werden sie 
Unterstützendes Mitglied. Sie 
können jedes Feuerwehrmit-
glied ansprechen oder sich 
über die HOMEPAGE unter  
www.ff-senftenberg.at infor-
mieren. Das Kommando

Wissenstest der Jugend mit Magdalena Winkler, Tristan Klam-
minger, Felix Proidl, Daniela Winkler, Daniel Graf, Sebastian 
Jedlicka und Christoph Proidl sowie Jugendführerin Manuela 
Maier und den Betreuern Babsi Winkler, Peter Winkler und 
Gerald Hagmann.

Die geehrten beim Abschnittsfeuerwehrtag Löschmeister 
Christian Aschauer, Helmuth Burger und Karl Haubner mit 
dem Kommando G. Hagmann, A. Winkler, T. Kerzan und GgR 
Ernst Kurz.
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Maria Winkler †
Völlig unerwartet ist Ma-
ria Winkler am 11.4.2013 
im 65. Lebensjahr von uns 
gegangen. Unser Mitge-
fühl gilt der Familie. Als 
Gattin von Brandrat Alfred 
Winkler sen. hatte sie über 
Jahrzehnte Ihre Mitarbeit in 
der Feuerwehr bei Tag und 
Nacht für selbstverständlich 
angesehen und war Vorbild 
für die Jugend. Bei länge-
ren Einsätzen ist sie auch 
mitten in der Nacht für die 
Verpflegung der Mannschaft 
da gewesen, 2002 beim 
Jahrhundert-Hochwasser 

war sie täglich 16 Stunden 
im Feuerwehrhaus und hat 
Mannschaften und Helfer 
versorgt. Auch bei den vie-
len Veranstaltungen im Lau-
fe der Jahrzehnte hat sie im-
mer helfend mitgewirkt.  Wir 
danken Maria für ihre auf-
opfernden Leistungen und 
ihr liebevolles Engagement 
zum Wohle der Feuerwehr, 
des Roten Kreuzes und der 
Bevölkerung von Senften-
berg und werden ihr stets 
ein ehrendes Andenken be-
wahren. 

Das Kommando.



www.hintenberger.at
3541 Senftenberg, Neuer Markt 67, Tel. 02719/2202

Alle Angebote gelten nur für das Geburtstagskind.
Angebot 2 und 3 gilt jeweils 10 Tage vor bis 10 Tage nach dem Geburtstag.

1.)  Wenn Sie heute Geburtstag haben, 
dann essen Sie zum 1/2 Preis (Ausweis).

2.)  Sie feiern mit 20 Personen, 
dann essen Sie gratis.

3.  Sie feiern mit 40 Personen, 
dann gehen Speisen und Getränke 
auf Kosten unseres Hauses.

Feiern Sie bei uns Ihren Geburtstag

www.hintenberger.at info@hintenberger.at
ruhetag: MI ab 13 Uhr und DO  tischerservierungen erbeten!
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HERBERT SCHÖN

FLIESENLEGER &

HAFNERMEISTER

3503 IMBACH

KREMSERSTRASSE 16

TEL. 0 27 32 / 71 0 78

FAX 0 27 32 / 71 0 78-4

MOBIL 0664 / 143 50 19

Neu- & Gebrauchtwagen aller Marken.
Mechanik, Karosserie, Lack, Abschlepp-
dienst, Kundendienstersatzwagenservice

3541 Senftenberg, 02719/2253

KFZ Reparatur-Meisterbetrieb

Der Freund Ihres Autos

Eine Aktion des Wirtschaftsbundes Senftenberg
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www.weingut-obermayr.at

IHR PARTNER FÜR KOPIERER, DRUCKER UND FAX
3500 Krems • Landersdorfer Straße 69

Tel. 0 27 32 / 865 57 • Fax 0 27 32 / 865 57-57
E-Mail: technik@seif.at • www.seif.at

ZEINER

TREFFPUNKT FÜR ALLE

Senftenberg, Unterer Markt 44
02719/2449 – 0664/4205350

Öffnungszeiten:
Dienstag – Samstag 18.00 – 01.00 Uhr

Sonntag 10.00 – 12.30 Uhr

MASSAGEPRAXIS
INGRID GÄRTNER

3541 Königsalm
Senftenbergeramt 36

Tel. 02717/5207 Klass. Massagen (Teil, Voll)

Fußrefl ex., Lymphdrainage

Vaakum-Schröpfen, Reiki,

Hot Stone, Körperkerzen,

Relax E, Honigmassage

Für die Verwirklichung 
Ihrer (Wohn)-träume
Seit über 20 Jahren ist Ewald Jokesch mit  seinem  gut eingespielten Team für die farbliche Verwirkli-
chung von Wohnträumen tätig. Ewald Jokesch ist zum größten Teil selbst auf den Baustellen tätig und 
kann daher optimal vor Ort auf Wünsche eingehen, Änderungen vornehmen und allenfalls auch auftre-
tende Probleme lösen. 

Das Angebot der Firma Jokesch umfasst alle Maler- und Anstreicherarbeiten und geht vom passivhaus-
tauglichen Vollwärmeschutz bis hin gesundheitsbewussten, biologischen Innenmalerei. 

Ewald Jokesch arbeitet getreu seinem Motto: „Umweltbewusstsein aus Liebe zu Mensch und Natur!“ 
Ewald Jokesch und sein Team lösen gerne auch Ihre „Farbwünsche“ und freuen sich auf Ihren Anruf!

JOKESCH KG Malerei · Fassaden
3541 Senftenberg · Tel. 02719 / 8107 · www.maler-jokesch.at



TELEFON
02719/2440

MOBIL
0664/5363970

HOLZHANDEL UND TRANSPORTE – FUHRWERK
BAGGER – RAUPEN – MINI-BAGGER
BÖSCHUNGSMÄHER

FRANZ FISCHER & Co. KG

A-3541 SENFTENBERG
UNTERM HALS 17

Eva Kurz 

....der Fleischer in Ihrer Nähe!

F L E I S C H E R E I

FLEISCH UND WURSTWAREN
PLATTENSERVICE

3541 Senftenberg, tel. 02719/2251

CAFÉ – BÄCKEREI
NAHVERSORGUNG

3541 Senftenberg, Oberer Markt 2
Tel. 02719/2417

M. Botz

Damenbekleidung aller Art
Änderungen

SCHNEIDERMEISTERIN

Helene Voglauer
3541 Senftenberg, Neuer Markt 11

Tel. 02719/2486
Mobil: 0664/73747336

TAUCHSERVICE 
SCHREDL

Tauchkurse vom Anfänger bis zum Tauchlehrer
Übernahme sämtlicher Unterwasserarbeiten

Tauchunternehmen * Tauchschule * Tauchshop

A-3541 Senftenberg, Altau 18
Tel. 02719/81710 · Fax 02719/817137

behördlich reg. Tauchunternehmen

Ambulatorium für elektrophysikalische 
Medizin und Hydrotherapie, Dr. Nuhr

Vertragspartner für ambulante Anwendungen: 
BVA, SVA, VA, SVB. Alle anderen Krankenkassen leisten 

auf Antrag entsprechenden Kostenrückersatz.

A-3541 Senftenberg
Tel. 02719/2221-0
Fax 02719/2221-224
E-Mail: info@nuhr.at

ATELIER
LANGENLOIS

Architektur VollkrannKerzan
Tel   +43 (0) 2734 7020

www.atelierlangenlois.at

IHR PARTNER FÜR
DIE KOMPLETTE

WOHNUNGSEINRICHTUNG

Eine Aktion des Wirtschaftsbundes Senftenberg
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A-3541 Senftenberg, Neuer Markt 53 a
Tel.: 02719/2254-0, Fax: 02719/2254-4

e-mail: leimi@tischlerei-wieland.at

Fenster, Türen, Böden, Kastenfenster, Türen, 
Böden, Decken, Stiegen, Büroeinrichtungen, ...

3541 Senftenberg, Neuer Markt 53a, Tel.: 02719/2254, 
Fax: 02719/2254-4, Mobil: 0664/100 82 08

e-mail: leimi@tischlerei-wieland.at

komplette
Inneneinrichtung
Althaussanierung
Küchen, Schlaf-, Wohn- & Kinderzimmer

MASSAGEPRAXIS
INGRID GÄRTNER

3541 Königsalm
Senftenbergeramt 36

Tel. 02717/5207 Klass. Massagen (Teil, Voll)

Fußrefl ex., Lymphdrainage

Vaakum-Schröpfen, Reiki,

Hot Stone, Körperkerzen,

Relax E, Honigmassage

Für die Verwirklichung 
Ihrer (Wohn)-träume
Seit über 20 Jahren ist Ewald Jokesch mit  seinem  gut eingespielten Team für die farbliche Verwirkli-
chung von Wohnträumen tätig. Ewald Jokesch ist zum größten Teil selbst auf den Baustellen tätig und 
kann daher optimal vor Ort auf Wünsche eingehen, Änderungen vornehmen und allenfalls auch auftre-
tende Probleme lösen. 

Das Angebot der Firma Jokesch umfasst alle Maler- und Anstreicherarbeiten und geht vom passivhaus-
tauglichen Vollwärmeschutz bis hin gesundheitsbewussten, biologischen Innenmalerei. 

Ewald Jokesch arbeitet getreu seinem Motto: „Umweltbewusstsein aus Liebe zu Mensch und Natur!“ 
Ewald Jokesch und sein Team lösen gerne auch Ihre „Farbwünsche“ und freuen sich auf Ihren Anruf!

JOKESCH KG Malerei · Fassaden
3541 Senftenberg · Tel. 02719 / 8107 · www.maler-jokesch.at
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Die Geehrten der FF Imbach mit Kommandant Manfred Zei-
ninger

Die Feuerwehrjugend Imbach/Lichtenau in Großheinrich-
schlag

Wissenstest-/spiel –  
16. März
Die Feuerwehrjugendlichen 
der Feuerwehr Imbach be-
wiesen einmal mehr Ihr Kön-
nen beim Wissenstest-/spiel 
in Dürnstein.
Unter den 204 Teilnehmern 
konnten Raphael Ettenauer, 
Christopher Ptacek, Laura 
Rameder und Pascal Re-
petschnig (Wissenstestabzei-
chen Bronze) sowie Alexander 
Ptacek und Nadine Repetsch-
nig (Wissenstestspielabzei-
chen Bronze) ihre Abzeichen 
von Bezirkskommandanten 
Martin Boyer entgegenneh-
men.

Haussammlung – 7. April
Die Freiwillige Feuerwehr 
Imbach möchte sich für die 
Spenden im Zuge der durch-
geführten Haussammlung 
recht herzlich bedanken. Der 
Erlös wird für den Ankauf neu-
er Feuerwehrjugendjacken 
verwendet.

Feuerwehrausflug – 12. April
Einmal Dankeschön an alle 
KameradInnen und feuer-
wehrfreundlichen HelferInnen 
zu sagen, wurde durch das 
Kommando umgesetzt. Per 
Bus (Fa. Langgartner) reisten 
die Gäste zum Kraftwerk Ot-
tenstein und genossen eine 
3-stündige Führung inklusive 
Besichtigung der Staumau-
ern. Im Anschluss wurden die 

Mannschaft und HelferInnen 
kulinarisch in Himberg ver-
wöhnt und ließen beim Kegeln 
den Abend ausklingen.

Flussbettreinigung – 
13. April
Wie jedes Jahr nahm auch in 
diesem Jahr die FF Imbach an 
der von der Marktgemeinde 
Senftenberg durchgeführten 
„Flussbettreinigung“ teil. Das 
Ende der Veranstaltung fand 
im FF-Haus bei einer gemüt-
lichen Jause sowie Dankes-
worten der Gemeindevertre-
tung statt. Ein Dank an allen 
HelferInnen! 

Abschnittsfeuerwehrtag 
Dürnstein – 28. April
Der diesjährige Abschnittsfeu-
erwehrtag wurde im Rahmen 
der 140-Jahre Feier der Frei-
willigen Feuerwehr in Dürn-
stein abgehalten. In diesem 
Zuge wurden Feuerwehrka-
meraden für Ihre Verdienste 
rund um das Feuerwehrwesen 
geehrt. 
Das Kommando gratuliert fol-
genden KameradInnen recht 
herzlich: OV Rudolf Patter für 
sein 50-jähriges Dienstjubilä-
um; V Marion Ettenauer und 
BM Michael Unerfusser er-
hielten aus den Händen von 
Bezirkskommandanten Mar-
tin Boyer das Verdienstzei-
chen 3. Klasse des NÖ Lan-
desfeuerwehrverbandes ver- 
liehen. 

Maibaum – 3. Mai
Zahlreiche Besucher konn-
ten von Kommandant OBI 
Manfred Zeininger bei Son-
nenschein zum traditionellen 
„Maibaum aufstellen“ im Klos-
tergarten begrüßt werden. Bei 
der von der Feuerwehrjugend 
organisierten Maibaumver-
losung hatte Herr Christian 
Aschauer der FF Senftenberg 
das Glück den Maibaum zu 
gewinnen. 
Die Feuerwehr möchte Herrn 
Bürgermeister Karl Steger für 
die Maibaumspende danken, 
sowie ein herzliches Danke-
schön an die gesamte Bevöl-
kerung, den Gemeindevertre-
tern für Ihren Besuch, sowie 
allen KameradInnen und Hel-
ferInnen für die großartige Un-
terstützung. 

Fronleichnam – 30. Mai
Wie bereits im Vorjahr wur-
de auch in diesem Jahr die 
Fronleichnamsprozession ge-
meinsam mit der Pfarre Senf-
tenberg und den Feuerwehren 
Senftenberg und Imbach ge-
feiert. Beginnend beim Wein-
tor in Senftenberg führte die 
Prozession durch die Hofstatt 
inkl. Altarsegnung und ende-
te mit einem vom Kirchen-
chor umrahmten Hochamt in 
der Pfarrkirche Imbach. Im 
Anschluss gab es trotz des 
regnerischen Wetters ein ge-
mütliches Beisammensein im 
Klostergarten.

Bezirksfeuerwehrjugend-
leistungsbewerb – 25. Mai
Die Freiwillige Feuerwehr 
Großheinrichschlag konnte 
rund 200 Teilnehmer zum 33. 
Bezirksfeuerwehrjugendleis-
tungsbewerb und dem 19. 
Feuerwehrjugendbewerbs-
abzeichen begrüßen. Den 
schlechten Witterungsbedin-
gungen zum Trotz zeigte die 
Bewerbsgruppe Lichtenau/
Imbach hervorragende Leis-
tungen. Besonders hervorzu-
heben ist hierbei der 4. Platz 
von Alexander Ptacek im Ein-
zelbewerb.

Das Kommando  
der FF Imbach

freiwillige feuerwehr Imbach

Vorankündigung
• Landesfeuerwehrleis-
tungsbewerb in Leo-
poldsdorf: 28. – 30. Juni 
• Landesfeuerwehrju-
gendleistungsbewerb 
in Klein Wolkersdorf:  
4. – 7. Juli
• FF-Fest Imbach
10. August
ab 15 Uhr: 4.  Imbacher 
Feuerwehr Triathlon
ab 20 Uhr: Unterhaltung 
mit „Steirer Sound“
11. August
ab 11 Uhr: Frühschoppen 
mit der Trachtenkapel-
le Senftenberg und dem 
Conferencier Hermann 
„Reddy“ Zeller
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Die Feuerlöscherüberprüfung 
fand am 20. April im FF-Haus 
statt. Es wurden 56 Feuerlö-
scher durch die Firma Peter 
Weichseldorfer überprüft.
Am 30. April wurde der Mai-
baum durch die Prieler Feuer-
wehr am Dorfplatz aufgestellt. 
Im Anschluss gab es im Feu-
erwehrhaus Speis und Trank 
für die Gäste.
Danke an das Gasthaus Reith-

ner aus Droß für die Gulasch-
suppe, die kostenlos zur Ver-
fügung gestellt wurde!
Die Florianimesse der Feuer-
wehr Droß und Priel wurde am 
26. Mai im Zuge des Pfarrheu-
rigen beim Heurigen Simlinger 
im Droßeramt gefeiert.
Die Fronleichnamsmesse war 
am 2. Juni in der Pfarrkirche 
Droß.

Das Kommando der FF Priel

freiwillige feuerwehr Priel

feuerwehrfest Priel: 19. – 21. Juli 2013

Parkfest 2013 
Das traditionelle Parkfest findet heuer von

Freitag, 23. August bis Sonntag, 25. August
in unserem idyllischen Parkgelände statt. 

Neben kulinarischen Köstlichkeiten und erlesenen Weinen 
aus unserer Region erwartet Sie unter anderem eine Mo-
deschau der Trachtenstube Elfi Maisetschläger. 

Nähere Hinweise entnehmen Sie bitte dem Programm, das 
Ihnen per Postwurf zugesendet wird. Der neu gewählte Vereinsvorstand des Tennisklub Senften-

berg mit Obmann Herfried Pauser und seinem Team. 

tennisklub Senftenberg

Lust auf Tennisspielen?
Unsere wunderschöne Tennisanlage im  idyllischen 
Reichaubachtal erwartet Sie!

Jahresmitgliedschaft für Familien: € 135,–
Jahreseinzelmitgliedschaft €  85,–

Nähere Informationen:
Obmann Herfried Pauser, Tel. 0664/8163424
Kassier Josef Ott, Tel. 0676/4165541
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„Countrynight“ am 6. April 
im Restaurant Nuhr
Wie schon im Herbst 2012 gab 
es im Restaurant Nuhr auch 
heuer wieder eine Country-
night. Unserer Einladung folg-
ten viele Linedance-Gruppen 
aus dem ganzen Waldviertel, 
sodass der Saal im Nu geram-
melt voll war und die Tanzflä-
che bei manchen Tänzen fast 
zu klein wurde. 
Nachdem wir uns beim sehr 
reichhaltigen und hervorra-
gend schmeckenden Count-
rybuffet gestärkt hatten, eröff-
neten wir den Abend mit einer 
Tanzeinlage. Danach sorgte 
Obmann & DJ Rudi für ein bunt 
gemischtes Musikprogramm 
und erfüllte sogar den einen 
oder anderen Plattenwunsch. 
Auch zahlreiche köstliche 
Cocktails wurden angeboten, 

die sich unsere Gäste natürlich 
nicht vorenthalten ließen! Und 
so dauerte der Abend unter 
vielen Freunden, bei gutem 
Essen, tollen Cocktails, net-
ter Bedienung und natürlich 
mit vielen schweißtreibenden 

Linedances wieder einmal 
bis weit nach Mitternacht. 
Auch die „Kegelbahn-Bar“ 
war wieder geöffnet und der 
neu restaurierte und wieder in 
Gang gebrachte „Wurlitzer“ 
trug zur guten Stimmung bei 
und manche fanden erst im 
Morgengrauen den Weg nach 
Hause. 
Alles in allem ein toller Event 
und im Herbst, am Samstag, 
16. November 2013, gibt es 
wieder eine Countrynight im 
Restaurant Nuhr. Bitte recht-
zeitig Plätze bestellen! 

Auftritt beim Simandl-
brunnenfest am 11. Mai
Wir waren heuer zum 2. Mal 
dabei, doch leider regnete es 
fast den ganzen Tag und wir 
konnten nur einen Teil unse-
res Programms durchziehen. 
Doch die Obfrau der Kremser 
Kaufmannschaft, Frau Ernie 
Breith, war begeistert von 
unserem Einsatz und unserer 
Performance. 
Mehr Infos und Fotos finden 
Sie auf unserer Homepage: 
www.red-devils-linedancers.at

Der Vorstand

red Devil Line Dancers

Senftenberg 
01.07. – 14.07. Eichelmann-Prosenitsch, Neuer Markt 3 
28.08. – 08.09. Karl Proidl, Oberer Markt 19
13.09. – 29.09. Anton Obermayr, Dorntal 11

Imbach 
05.07. – 22.07. Michael Unerfusser, Hofstatt 75
23.08. – 08.09. Winzerhof Familie Rath, Weintalgasse 1
13.09. – 30.09. Michael Unerfusser, Hofstatt 75

Priel 
13.06. – 14.07. Weingut Weinblick Grafinger, Priel 74
26.07. – 18.08. Weingut Weinblick Grafinger, Priel 74
07.08. – 18.08. Josef Hagmann, Priel 9-Kellergasse
30.08. – 15.09. Weingut Weinblick Grafinger, Priel 74
26.09. – 13.10. Weingut Weinblick Grafinger, Priel 74

Reichaueramt 
09.08. – 18.08. Angela Emberger, Reichaueramt 10 

20132013Heurigentermine

Vorankündigung
Auftritt beim Benefizfest in Scheibenhof am Samstag, 
den 29. Juni 2013 
Wir haben heuer unser Kommen zugesagt und unterstützen 
mit unseren Tanzeinlagen sehr gerne diese gute Sache. 

Parkfest Senftenberg 23.8. – 25.8.2013
Unser Verein nimmt auch heuer wieder mit einem Kaffee-
stand am Parkfest teil. Am Freitag werden wir wieder einige 
Tänze zum Besten geben und freuen uns schon jetzt über 
zahlreiche Besucher. 
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Am 30. April feierten wir auf 
der Königsalm unser traditi-
onelles Maibaumaufstellen, 
welches auch heuer wieder 
sehr gut besucht war. 
An dieser Stelle sei den zahl-
reichen Spendern für Gebäck, 
Aufstriche, Kaffee, Bier, Ku-
chen und Wein sehr herzlich 
gedankt. Besonders sei Frau 
Herta Aschauer erwähnt, wel-
che bereits mehrmals einen 
Maibaum zur Verfügung ge-
stellt hat. 
Ohne diese Spenden und oh-
ne die vorbereitende Arbeit 
der freiwilligen Helfer, würden 
Feste in so gemütlichen Rah-

men nicht funktionieren. 
Der zweite Punkt ist unser 
neues Dorfzentrum in wel-
chem Herr Dorninger mit 
Helfern die Fußbodentempe-
rierung und anschließend die 
Verfliesung vorgenommen hat.
Die Firma Ahrens baute bereits 
einen Edelstahlkamin ein und 
die Firma Schütz inspiziert zur 
Zeit die Dachdeckung und er-
weitert das Dach um einen 
Dachvorsprung über dem 
Eingang und einen über dem 
Kellerabgang. Auch sämtliche 
Spenglerarbeiten werden von 
der Firma Schütz durchge-
führt.

Die Straßenmeisterei Gföhl 
arbeitet zeitgleich an der Ge-
staltung des Vorplatzes inklu-

sive der neuen Bushaltestelle 
Richtung Gföhl.
Projektleiter Walter Mauthner

neues von der „Königsalm“



Seite 18 Senftenberg aktuell

Absage des 125-Jahr-festkonzertes vom 8. Juni 2013
An dieser Stelle war geplant, 
viele interessante und erin-
nerungswürdige Schnapp-
schüsse unseres Festkon-
zertes mit der Liedertafel 
Langenlois und der NÖ Mili-
tärmusik zu bringen. Eigent-
lich war sogar die Titelseite 
der Senftenberger Gemein-
dezeitung für ein schönes 
Foto reserviert. Vor mehr 
als einem Jahr begann die 
Planungsphase, die Presse 
berichtete schon Wochen 
vorab, das Zelt war bereits 
seit Tagen aufgestellt, die 
Vorbereitungen liefen auf 
Hochtouren – die heiße End-
phase der Arbeiten hatte ge-
rade begonnen. Gleichzeitig 
stieg die Donau und mit ihr 

die Krems im Unterlauf. Im 
Bezirk wurden Feuerweh-
ren, das Bundesheer und 
Freiwillige benötigt, um die 
Hochwassergefahr zu ban-
nen oder in den betroffenen 
Ortschaften Aufräumungsar-
beiten zu leisten. 
Am Donnerstag, 6. Juni in 
der Früh fand ein Vorberei-
tungsgespräch mit Bürger-
meister Karl Steger statt. 
Und im Rahmen dieses Ge-
spräches kam der Männer-
chor Senftenberg gemein-
sam mit der Gemeindever-
tretung zur Entscheidung, 
aufgrund der Hochwasser-
Situation in unserem Bezirk 
und aus Solidarität zu den 
betroffenen Gemeinden und 

ihren Bürgern die geplante 
Festveranstaltung abzusa-
gen.
Wir meinten, dass die Be-
völkerung wenig Verständ-
nis haben würde, wenn wir 
– die Chöre und die Militär-
musik – Jubellieder vortra-
gen und wenige Kilometer 
weiter werden von Soldaten 
und Freiwilligen Sandsäcke 
zur Abwehr einer Katastro-
phe in unserem Bezirk ge-
schaufelt.
Obwohl naturgemäß schon 
viele Ausgaben getätigt wa-
ren, Prominenz und Freunde 
der Chormusik ihr Kommen 
angekündigt hatten, haben 
wir uns für eine Verlegung 
der Festveranstaltung auf 

einen geeigneten Zeitpunkt 
verständigt. Wir hoffen, im 
Interesse der Senftenber-
ger Bevölkerung – die spä-
testens seit 2002 weiß, wie 
die Gedanken in so einer 
Situation sind – ein Zeichen 
gesetzt zu haben. Die Reak-
tionen darauf bestärkten uns 
die richtige Entscheidung 
getroffen zu haben. 
Wir wünschen, dass in den 
betroffenen Gemeinden die 
Schäden rasch beseitigt 
werden können und mit der 
Zeit das „normale“ Leben 
wieder in den Mittelpunkt 
rückt. Dann werden wir 
unser Fest neu planen und 
freuen uns auf Ihr Kommen.
Michael Rea, Obmann

Musikalische und kulinarische 
Leckerbissen wurden zum 
70er unseres Obmanns am 
Pfingstsamstag dargebracht. 
Zur Freude der zahlreichen 
Gäste hatte sich auch der Wet-
tergott nicht lumpen lassen, 
und eine gnädige Ausnahme 
in dem weitgehend verregne-
ten Mai geboten. Besonderes 
Lob gebührt den jungen Mu-
sikanten der Trachtenkapel-
le, die es sich nicht nehmen 
ließen, am Samstagabend 
ihr Bestes zu geben. Ist nicht 
selbstverständlich aber umso 
mehr hoch anzurechnen. Na-
türlich haben alle Musikanten 
hervorragend in höchster Qua-

lität unterhalten. Durch das 
krankheitsbedingte Fehlen der 
Kapellmeisterin, wurde der Ju-
bilar einmal zum Dirigieren ei-
nes Stückes gebeten, aber die 
Kapelle konnte durchs „falsch 
Dirigieren“ nicht aus dem 
Rhythmus gebracht werden. 
Das spricht eben für die Pro-
fessionalität der Musikanten. 
Der Männergesangsverein hat 
die Gäste aus nah und fern, 
ebenfalls exzellent mit sei-
nem auserlesenen Programm 
unterhalten. Herzlichen Dank 
an die Musikprofis aus Senf-
tenberg. Auch die Enthüllung 
der Wetterstation auf der Rui-
ne wurde musikalisch bestens 

von den Künstlern untermalt. 
Die Spiele und Darbietungen 
der Familie trugen selbstver-
ständlich auch zum Gaudium 
der Feier bei. Lobesworte des 
„Kurz“ Zeitbürgermeisters und 
ein exklusives Geschenk der 
Gemeinde haben den Jubilar 
sehr beeindruckt. Macht alle 
weiter so, es hat ganz ein-
fach unendlich viel Spaß und 
Freude gemacht. Dank auch 
an alle Gäste, die sehr zum 
Gelingen des Festes beige-
tragen haben. Wir wünschen 
unserem Obmann weiterhin 
frohes Schaffen und Gesund-
heit. Behalte Dir auch deinen 
Humor.

Die Bilder sagen mehr als tau-
send Worte.
Verein zur Erhaltung der
Burgruine Senftenberg

PS: Unser Vereinsziel: Wir 
möchten für kommende Ge-
nerationen unsere Ruine best-
möglich erhalten!

burgruine Senftenberg
Ein Zuagraster, Kakteenbegeisteter und Ruinenverrückter wurde 70.
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   S P E N G L E R E I
K O P E T Z K YK O P E T Z K YK O P E T Z K YD A C H D E C K E R E I

M O B I L E

Ihr  Partner  bei  Neubau  und  Sanierung
Wir  verarbeiten nur  Qualitätsmaterial  namhafter  Firmen

denn unser Motto lautet: QUALITÄT BESTEHT

Energiespar- und Carportdächer mit EPDM Kautschukfolien oder Trapezblechdeckung samt
Verblechungen

- und arbeiten im Sanierungs- und Neubaubereich
Änderungen der Rinnen und Rohre im Zuge einer Vollwärmeschutzfassade inkl. Trennen von
Wärmebrücken
Dachflächenfenster-Neueinbau sowie Austausch älterer Fenster
Kaminverkleidungen und Kaminhüte
Wartungs- und Reparaturarbeiten im - und bereich
und vieles mehr……

SPENGLER

SPENGLER

DACHDECKER

DACHDECKER

Unsere Leistungen für Sie

Lassen Sie sich für Ihr Bauvorhaben von Hr. Kopetzky persönlich ein Angebot erstellen,
rufen Sie uns an oder besuchen Sie uns auch im Internet unter www.spenglerei-kopetzky.at

A-3552 Lengenfeld
Blauensteinerstrasse 11b
Tel.: 02719 8302
Fax: 02719 30157
Mobil: 0664 3821711
mobile@spenglerei-kopetzky.at

KLAUS KOPETZKY

Scheckübergabe an 
Pfarre Imbach 
Beim Adventkonzert am Sonn-
tag, 16. Dezember 2012 in der 
Pfarrkirche Imbach unter Mit-
wirkung des Männerchores 
Liedertafel Senftenberg wur-
den freiwillige Spenden für 
die Pfarre Imbach in der Höhe 
von € 380,– gesammelt. Die 
Spendenübergabe an Pfarrer 
Mag. Paul Sordyl durch Ob-
mann Micheal Rea und Ob-
mann Johann Proidl erfolgte 
am 7. April 2013. 

Tag der Blasmusik 
DANKE – das ist das Erste und 
Wichtigste, das die Trachten-
kapelle Senftenberg Ihnen 
zum Tag der Blasmusik sagen 
möchte – für Ihr Verständnis 
unseres Anliegens und die 
zahlreichen Spenden! 
Auch dieses Jahr hatten wir 
Glück mit dem Wetter und 
unsere marschtüchtigen 

Sammelhelfer sind nicht naß 
geworden. Den Musikan-
ten ging es da besser: be-
quem am Wagen der Firma 
Braun – der wir wieder herz-
lich danken möchten – ging 
es von der Königsalm durch 
Senftenberg über Priel nach  
Imbach. 
Zwar ist das stundenlange 
Spielen anstrengend und un-
gewohnt, doch manche Lab-
stelle hat uns darüber hinweg-
geholfen. Den großzügigen 
Getränkespendern sei hier 
herzlich gedankt. 
Die Einnahmen dieses Tages 
werden wir für den Notenan-
kauf verwenden, um Sie bei 
kommenden Veranstaltungen 
mit neuen Musikstücken er-
freuen zu können.
Jeder Leser kann uns dazu 
auch gerne einen Vorschlag 
übermitteln, denn Blasmusik 
ist Vielfalt und das Notenan-
gebot unüberschaubar.

trachtenkapelle Senftenberg
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Liebe Senftenbergerinnen
und Senftenberger, 
liebe Gäste!
Eine unserer ersten Aktivitä-
ten im Freien bildete heuer die 
Teilnahme an der Kremsfluss-
reinigung.
Im April fand weiters ein Ar-
beitseinsatz im Park statt, bei 
dem die Pflanzen im Rondeau 
und in allen Beeten zurück-
geschnitten und alle Flächen 
gesäubert wurden. Zudem war 
es erforderlich, einen Teil der 

Bewässerungsschläuche aus-
zuwechseln. 
Mitte Mai wurde der Aigeln-
weg gemäht sowie fehlender 
Liguster in der Hecke neben 
der Gemeindebrücke nach-
gesetzt. 
Die zeit- und kostenintensive 
Phase der Umgestaltung un-
serer Parkanlage ist beinahe 
beendet und wir wollen dem 
Abschluss unserer Tätigkeiten 
einen feierlichen Rahmen ver-
leihen. 

Wir möchten Sie daher recht 
herzlich zu unserem zweitä-
gigen Sommerfest am 6. und 
7. Juli in der neugestalteten 
Parkanlage einladen. Am 
Samstag dürfen wir Sie ab 
17:00 Uhr begrüßen, an die-
sem Abend sorgt DJ Lupo für 
musikalische Unterhaltung. 
Der Sonntag beginnt um 10 
Uhr mit Feldmesse und Park-
segnung, die vom Männerge-
sangsverein Senftenberg ge-
staltet wird. Anschließend fin-

det ein Frühschoppen mit der 
„Gföhler Stubenmusi“ statt. 
An beiden Tagen ist für aus-
reichend Speis und Trank 
gesorgt, am Samstag dürfen 
wir Sie zudem mit selbstzu-
bereiteten Feuerflecken ver-
köstigen. 
Die Veranstaltung findet bei je-
der Witterung im Festzelt statt, 
wir freuen uns bereits jetzt auf 
Ihren werten Besuch.
Mit den besten Grüßen
der Vorstand

Verschönerungsverein Senftenberg

Um 07.25 Uhr wird es wieder 
laut auf der Strecke in Imbach. 
Bewölktes, aber tolles Moto 
Cross Wetter beschert dem 
Veranstalter wieder Traum-
bedingungen. Die bewässer-
te Strecke und das optimale 
Racewetter machen die Fahrer 
so richtig heiß auf die Rennen. 
Das Brüderpaar Markus und 
Paul Rammel starten beide 
für das MSC Imbach MX Ra-
cing Team, sind voll motiviert 
und freuen sich auf ihre Heim-
rennen. Die besten Plätze am 
Startbalken mit der schnells-
ten Qualifikationszeit holten 
sich am Vormittag Manuel 
Greiml in der Klasse auner-
supercross.at Cup, Lukas 
Prammer in der ÖM MX Ju-
gend Klasse, Michael Kratzer 
in der ÖM MX2 Klasse und 
Günter Schmidinger in der ÖM 
der Klasse MX Open. Die MSC 
Imbach MX Racing Team Fah-
rer Paul Rammel (3. der Klasse 
auner-supercross.at Cup) und 
Markus Rammel (5. der Klas-
se ÖM MX Jugend) waren sehr 
zuversichtlich für ihre Läufe.
Das erste Rennen ging ohne 
große Probleme in die Start-
kurve. Den Holeshot holte 
sich Alexander Pölzleitner. 
Bei vielen tollen Positions-
kämpfen änderten sich die 
Platzierungen ständig. Die 
Burschen hatten alles im Griff 
und spulten die 15 Minuten + 
2 Runden souverän herunter. 

Paul Rammel, Lokalmatador in 
Imbach, war bei den schnells-
ten mit dabei und wurde sehr 
guter Vierter. Pölzleitner gab 
die Führung bis zum Schluss 
nicht mehr ab und gewann 
vor Manuel Greiml und Wer-
ner Neudel.
In der Klasse ÖM MX Jugend 
wurde um jeden Platz hart 
gekämpft. Die Jungs im Al-
ter von 10 – 15 Jahren waren 
rasant unterwegs und daraus 
ergaben sich sehr spannende 
Kämpfe. Ein spannender Lauf 
bis zum Schluss. Leider hatte 
Lokalmatador Markus Ram-
mel beim Start eine Kollision 
und musste das Feld von hin-
ten aufrollen. Am Ende stand 
Lukas Prammer als erster 
ganz oben am Siegespodest. 
Thomas Neid und Marcel 
Stauffer wurden von ihm auf 
die Plätze 2 und 3 verwiesen. 
Markus Rammel wurde nach 
fulminanter Aufholjagd noch 
sensationeller Vierter.
Der Start zum ersten Lauf 
der Österreichischen Staats-
meisterschaft MX 2 verlief 
unkompliziert. Die Platzierun-
gen wechselten während der 
Laufzeit von 25 Minuten einige 
Male hin und her. Lukas Neu-
rauter kam als 26. aus der ers-
ten Runde zurück und machte 
in der Folge einen Platz um 
den anderen gut. Neurauter 
überholte in der letzten Run-
de auch noch den bis dahin 

führenden Michael Kratzer und 
entschied den ersten Lauf für 
sich. Michael Kratzer wurde 
somit Zweiter, noch vor Armin 
Rothaupt. Beim Zieleinlauf war 
riesige Freude von Neurauter 
auf seinem Motorrad zu se-
hen.
Im 1. Lauf der Klasse Staats-
meisterschaft MX Open hol-
te sich den Holeshot Günter 
Schmidinger auf seiner Hon-
da. In den ersten Runden ging 
es hoch her. Positionswechsel 
am laufenden Band begeister-
ten die Zuseher. Den ersten 
Platz baute Günter Schmidin-
ger Runde für Runde aus. Mi-
chael Staufer belegte Platz 2. 
Als Dritter stand Philipp Ring-
hofer mit am Podest. 

MX3 Weltmeister
Auch im 2. Lauf im auner-su-
percross.at Cup ging alles gut 
über die Bühne.
Keine Startkollision und ab 
ging’s in die erste Runde. 
Spannende Kämpfe um die 
Plätze sorgten beim Publikum 
für Nervenflattern. Platz 1 hol-
te sich Manuel Greiml vor Ma-
rio Unterberger und Alexander 
Pölzleitner. Tolle Zweikämpfe 
bis zum Schluss waren in die-
ser starken Rennserie zu se-
hen. Lokalmatador Paul Ram-
mel wurde nach beherztem 
Kampf sehr guter Sechster. 
Die Zusatzwertung „Man of 
the Day“ mit der dazugehöri-
gen Prämie von € 100,- (ge-
sponsert von „Mister Super-

Motocross Imbach, 28. April 2013

Matthias Walkner, Günter Schmidinger
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cross“ Andi Radolf) wurde an 
Manuel Greiml übergeben.
Der Start zum zweiten Lauf der 
Österreichischen Staatsmeis-
terschaft MX Jugend verlief 
wieder ohne Kollisionen. Dies-
mal sind die Jüngsten im Pulk 
voll bei der Sache und ringen 
um jeden Platz. Ein tolles Ren-
nen von Anfang bis Ende bot 
wiederum Lukas Prammer, 
der keinen Zweifel aufkom-
men lies, wer hier das Sagen  
hat. 
Er verwies Thomas Neid und 
Thomas Wolf auf die Plätze 
2 und 3. Die Zusatzwertung 
„Man oft the Day“ mit der 
dazugehörigen Prämie von 
€ 100,- (gesponsert von „Mis-
ter Supercross“ Andi Radolf) 
wurde an Lokalmatador Mar-
kus Rammel übergeben, der 
in diesem Lauf leider stürzte 
und nicht bis in das Ziel fahren 
konnte.

Der zweite Lauf der ÖM MX 2 
verlief vom Start weg voll für 
Christoph Heinz. Platz 1 nach 
der ersten Kurve vor Neurauter 
und Kratzer. Bei der Steilhang-
auffahrt blies Neurauter zum 
Angriff und übernahm die Füh-
rung. Lukas Neurauter holte 
sich zum zweiten Mal Platz 1 
vor Michael Kratzer und Armin 
Rothaupt. Keine gröberen Vor-
kommnisse den ganzen Lauf 
über. Somit Tagessieg für Lu-
kas Neurauter in Imbach, Platz 
2 für Michael Kratzer und Platz 
3 für Armin Rothaupt. 
Die Zusatzwertung „Man of 
the Day“ mit der dazugehöri-
gen Prämie von € 100,- (ge-
sponsert von Alfred Auner) 
wurde an Lukas Neurauter 
übergeben.
Der zweite Lauf der Klasse ÖM 
MX Open war vom Start weg 
eine Angelegenheit von Gün-
ter Schmidinger. Leider gab 

es einen Unfall und es musste 
das Rennen in der 3. Runde 
abgebrochen werden. Beim 
Neustart holte sich abermals 
Günter Schmidinger Platz 1 in 
der Startkurve. Schmidinger 
setzte sein ganzes Können ein 
und fuhr mit schnellen Run-
denzeiten Staufer und Walk-
ner davon. MX3 Weltmeister 
Matthias Walkner wurde aber 
immer schneller und schloss 
auf Schmidinger auf. Es ent-
wickelte sich ein spannender 
Zweikampf bis drei Runden 

vor Rennende. Platz 1 für 
Matthias Walkner, Platz 2 für 
Günter Schmidinger und Platz 
3 belegte Michael Staufer. Die 
Zusatzwertung „Man of the 
Day“ mit der dazugehörigen 
Prämie von € 100,- (gespon-
sert von Alfred Auner) wurde 
an Günter Schmidinger über-
geben.
Der MSC Imbach möchte sich 
bei allen, die bei der Veranstal-
tung mitgewirkt haben, herz-
lich für die großartige Unter-
stützung bedanken!

Achim Zeininger, Nachwuchs Crosser Markus Rammel, Ob-
mann Günter Eichinger, Kassier Roman Grötz, GGR. Josef Ott, 
Vater Josef Rammel und 2. Neuzugang Paul Rammel

Veranstaltungskalender Juli bis September 2013
Juli
Freitag, 6. Juli bis Sonntag, 7. Juli: Sommerfest des Ver-
schönerungsvereines Senftenberg im Park Senftenberg
Freitag, 19. Juli bis Sonntag, 21. Juli: Feuerwehrfest der 
Freiwilligen Feuerwehr Priel
Samstag, 13. Juli: Musikantenstammtisch im Gh. Braun

August
Samstag, 10. August bis Sonntag, 11. August: Feuerwehr-
fest der FF Imbach im Klostergarten Imbach
Dienstag, 20. August: Besuch der Sommerarena Baden 
„Die schöne Helena“ des Seniorenbundes Senftenberg
Freitag, 23., bis Sonntag, 25. August: Senftenberger Parkfest
Donnerstag, 29. August: Sautanz im Gasthaus Braun 

September
Freitag, 6. September bis Sonntag, 8. September: Sport-
lerheuriger des SC Senftenberg im Klostergarten Imbach
Samstag, 14. September: Musikantenstammtisch im  
Gh. Braun
Montag, 16. September: Besuch der Landesausstellung 
„Brot und Wein“ des Seniorenbundes Senftenberg
Samstag, 21. September: Gemütlicher Nachmittag des 
Pensionistenverbandes Rehberg-Imbach in der Bauern-
markthalle Imbach
Donnerstag, 26. September: Sautanz im Gh. Braun 
Freitag, 27. September bis Sonntag, 29. September: 
Haselbräu-Oktoberfest im Gasthaus Braun

Beratung mit Qualität.
Josef Stummer & Team, Bankstelle Senftenberg, Neuer Markt 2
Telefon: 02732 / 9000-8021, www.raiffeisenbankkrems.at

powered by

Das Raiffeisen WohnPaket enthält außer dem WohnKredit 
mit günstigem Fixzinssatz bis 30.6.2014 noch folgende 
weitere Vorteile: Baukonto für die problemlose Zwischen-
fi nanzierung und Ausnützung aller Skonti, Haushalts- und 
Finanzierungsplan, Förderberatung und Abwicklung für die 
Eigenheim sanierung und Eigenheimerrichtung, Der richtige 
Finanzierungsmix: Beratung, Evaluierung und Abwicklung – ge-
nau auf Ihre Bedürfnisse zugeschnitten, Absicherung und Vor-
sorge, und PolizzenCheck. Damit nichts doppelt läuft.

Raiffeisen WohnPaket:
   Alles aus einer Hand.
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Die wie erwartet schwere 
Frühjahrssaison wurde es für 
den SC Senftenberg. Weil zu-
sätzlich zur dünnen Personal-
decke einige Verletzungen da-
zukamen, mussten bei einigen 
Spielen Routiniers eingesetzt 
werden, die eigentlich schon 
ihre Karriere beendet hatten. 
Trotzdem schlug sich die 
Mannschaft beachtlich und 
es konnten drei Siege einge-
fahren werden.
Damit es im Herbst besser 
wird, wurde nun durch den 
Vorstand eine Kooperation 
mit dem Kremser SC verein-
bart. Einige Nachwuchsspie-
ler des KSC werden in der 2. 
Klasse Wachau in Senftenberg 
zu Meisterschaftseinsätzen 
kommen. Betreut wird unser 
Team vom Kremser Sport-
koordinator Christian König, 
er spielte selbst zwei Jahre 
in Senftenberg. Unterstützen 
wird ihn der derzeitige Trainer 
Peter Latzenhofer. Ein Großteil 
der Senftenberger Spieler hat 
sich bereit erklärt weiter zu 
spielen. Der Vorstand und der 
neue Trainer hoffen mit diesem 
Mix eine interessante Mann-
schaft für den Herbst stellen 
zu können.
Ein weiteres Ergebnis der Zu-
sammenarbeit wird sein, dass 
der KSC im Sommer einige 
Vorbereitungsspiele in Senf-
tenberg durchführen wird. Der 
SC Senftenberg wird dabei 
das Vorspiel bestreiten.
In der Jugendarbeit wird einer-
seits weiter mit Gföhl bei den 

Älteren zusammen gearbeitet. 
Neu ist eine vertiefte Koopera-
tion mit dem SV Rehberg bei 
den jüngeren Jahrgängen.
Voller Euphorie gingen auch 
unsere U11-Kinder im Frühjahr 
in die Play-off Spiele. Unsere 
Gegner waren die U11-Teams 
von Langenlois, Furth, Hollen-
burg und Paudorf.
Allerdings wurde diese gleich 
beim ersten Spiel gegen den 
vermeintlich stärksten Gegner 
Langenlois   mit einer klaren 
Niederlage gebremst.
Die darauf folgenden Spiele 
konnten dann aber mit einem 
Unentschieden gegen Furth 
und einem Sieg gegen Pau-
dorf durchaus als erfolgreich 
absolviert werden, sodass 
man die Mannschaft kurz so-
gar am dritten Tabellenplatz 
gefunden hat.
Den schönsten Erfolg er-
kämpften sich unsere Kinder 
mit einem 1:1 unentschieden 

zu Hause in Senftenberg ge-
gen Langenlois, die bis dahin 
alle Spiele gewonnen haben 
und die ersten Punkte liegen 
lassen haben, dabei haben 
sich alle unsere Spieler von 
einer sehr starken kämpferi-
schen Seite gezeigt und sehr 
gut dagegengehalten und sich 
diesen Punkt wirklich verdient.
Danach kamen leider wieder 
zwei weniger erfolgreiche 
Spiele wo alte Schwächen den 
Kindern wieder zum Verhäng-
nis wurden und manches Mal 
auch die Trainer am Rande der 
Verzweiflung brachten.
Alles in allem ein durchwach-
senes Frühjahr mit viel Po-
tential für die Zukunft, die wie 
schon bekannt ist, in einer 
Spielgemeinschaft mit Reh-
berg als KREMSTAL-Juniors 
weitergehen wird.
Ganz besonders bedanken 
wollen wir uns auch bei unse-
ren Ballspendern, Herrn Franz 

Zeininger, Tischlerei Günther 
Hagmann aus Priel und dem 
früheren Jugendtrainer Harald 
Jedlicka, die immer für die 
Fußballkinder und Fußballju-
gend da sind und bereit sind 
zu helfen,
Außerdem gilt unser Dank 
VBgm. Helmut Pilz, Fa. Proidl 
und Karl Emberger für die Ball-
spenden bei der Kampfmann-
schaft.
Am 26. Mai wurde das heu-
rige Juxturnier durchgeführt 
an dem 8 Teams teilnahmen. 
Nach spannenden Spielen 
setzte sich die Fa. Krösswang 
vor dem Tennisklub Senften-
berg durch. Den dritten Platz 
belegten die „Billy Boys“, ein 
Team aus Senftenberger Ju-
gendspielern, vor der Trach-
tenkapelle Senftenberg. Der 
SCS bedankt sich bei allen 
Teilnehmern und bei Vbgm. 
Helmut Pilz für die Durchfüh-
rung der Siegerehrung.

SC Senftenberg

Ballspende durch Franz Zeininger bei der Jugend

VBgm. Pilz und Obmann Klamminger bei der Siegerehrung 
des Juxturniers

Ballspende durch Karl Em-
berger

Patronanz durch Vbgm. Hel-
mut Pilz
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1) Begriffserklärung – 
Erstauftreten
Feuerbrand ist eine hochinfek-
tiöse, schwer zu bekämpfen-
de, bakterielle Krankheit und 
stellt eine ernstzunehmende 
Gefahr für das Kernobst und 
für anfällige Ziergehölze (Fam. 
Rosengewächse) dar! Bedroht 
sind sowohl der Erwerbsobst-
bau, der landschaftsprägende 
Streuobstbau (in Niederös-
terreich – überwiegend das 
Mostviertel) als auch Baum-
schulen, landwirtschaftliche 
Betriebe, Hausgärten und öf-
fentliche Grünanlagen.
In Österreich wurde das Bak-
terium 1993 in Vorarlberg ge-
funden und wandert seither 
von Westen Richtung Osten. 
In Niederösterreich wurden 
2007 1882 positive Fälle ver-
zeichnet, wobei die Zahl der 
Feuerbrandfälle im Jahr 2008 
auf 524 fiel. 2009 sank das 
Auftreten weiter auf 108, und 
2010 konnten nur noch 62 Be-
fälle nachgewiesen werden. 
2011 war ein leichter Anstieg 
auf 193 und im Vorjahr auf 342 
positive Fälle zu bemerken

2) Wirtspflanzen 
Zu den Hauptwirtspflanzen 
zählen vor allem:

OBST-
GEHÖLZE ZIER- UND WILDGEHÖLZE

Apfel Zwergmispelarten Apfelbeere

Birne Weiß- und Rotdorn Zierapfel

Quitte Feuerdorn Wollmispel

Mispel Mehlbeere, Speierling, 
Elsbeere

Glanzmispel

Felsenbirne Schein- u. Zierquitten

Vogelbeere

3) Krankheitsbild
An allen Wirtspflanzen treten 
die gleichen Krankheitssym-
ptome auf, jedoch kann ihre 
Ausprägung je nach Pflan-
zenzustand, Sorte und Klima 
unterschiedlich sein.
Blätter und Blüten befallener 
Pflanzen welken plötzlich und 
verfärben sich braun oder 
schwarz
Dabei krümmen sich die 

Triebspitzen infolge des Was-
serverlustes oft hakenförmig 
nach unten 
Über den Winter hinweg blei-
ben an den verbrannt aus-
sehenden Zweigpartien die 
abgestorbenen Blätter und 
geschrumpften Früchte hän-
gen (Fruchtmumien) 
Für Mensch und Tier besteht 
keine Gefahr!

4) Ausbreitung 
Über größere Entfernungen 
hinweg wird Feuerbrand viel-
fach mit verseuchtem Pflanz-
material, kontaminierten Ge-
genständen, durch Zugvögel 
und Straßenverkehr verbreitet.
Im Nahbereich erfolgt die Aus-
breitung der Krankheit durch 
Regen, Wind und Insekten. 
Ebenso mechanische Verlet-
zungen, wie z.B. Hagelschlag 
oder Schnittmaßnahmen an 
den Wirtspflanzen, können 
eine Ursache für die weitere 
Übertragung der Krankheit 
sein. 
Der Amtliche Pflanzenschutz-
dienst ersucht, im Verdachts-
fall unbedingt den Feuer-
brandbeauftragten der Ge-
meinde zu kontaktieren und 
die betroffene Pflanze mög-
lichst unberührt zu lassen, da 

dies eine weitere Gefahr der 
Übertragung an andere Wirts-
pflanzen bedeutet! 

5) Schutz vor Verbreitung, 
Gesetzliche Regelungen 
Die leicht übertragbare 
Krankheit wurde als Quaran-
tänekrankheit eingestuft und 
unterliegt deshalb der MEL-
DEPFLICHT jeden/r Gemein-
debürgers/in!!!

Jeder Verdachtsfall ist unver-
züglich am jeweiligen Gemein-
deamt zu melden!
Nur durch ein frühzeitiges 
Erkennen dieser Krankheit 
können Maßnahmen gesetzt 
werden, um eine flächenhaf-
te Ausbreitung zu verhindern! 
In jeder Gemeinde in NÖ ist 
ein Feuerbrand-Beauftragter 
als erster Ansprechpartner 
für die GemeindebürgerInnen 
vorgesehen, der eventuelle 
Verdachtsfälle abklärt und 
bei berechtigtem Verdacht 
den zuständigen Feuerbrand-
Sachverständigen kontaktiert.
Befallene Pflanzen können 
vom Pflanzenbesitzer selbst 
(nach Einschulung durch den 
Sachverständigen) gerodet 
und verbrannt werden. Ent-
schließt sich der Pflanzen-
besitzer zur Beauftragung 
einer Firma mit geschultem 
Personal, so trägt der Pflan-
zenbesitzer nur zur Hälfte die 
Kosten der Maßnahmen, die 

andere Hälfte wird vom Land 
NÖ übernommen. 

6) Direkte Maßnahmen
Da Feuerbrand eine Bak-
terienkrankheit ist, gibt es 
derzeit keine effizienten Be-
kämpfungsmittel. Die einzige 
und bestmögliche Lösung ist 
das Roden, Ausschneiden 
und Verbrennen der betroffe-
nen Pflanzen, um ein Über-
greifen auf gesunde Pflanzen 
zu verhindern. Nur wenn sich 
alle GemeindebürgerInnen 
aktiv an der Feuerbrandbeob-
achtung beteiligen und jeder 
Verdacht am Gemeindeamt 
gemeldet wird, kann eine Ka-
tastrophe größeren Ausmaßes 
verhindert werden!

Feuerbrand ist eine ernst zu 
nehmende Pflanzenkrank-
heit – versuchen wir gemein-
sam die wirtschaftlichen und 
kulturellen Schäden so ge-
ring als möglich zu halten!

„feuerbrand“ – eine bedrohliche Pflanzenkrankheit

Wir bitten Sie von einer der Spenden-
möglichkeiten gebrauch zu machen.
•   ORF-Hochwasserhilfe sofort: 

Erste Bank, Kontonr.: 40.014.400.100, BLZ: 20.111
•  Spendenkonto des Landes Niederösterreich  

lautet auf „Hochwasser 2013“, HYPO NOE Landesbank, 
Kontonr.: 04455 014455, Bankleitzahl 53000

•  Es besteht auch die Möglichkeit, direkt auf unser 
 Spendenkonto bei der Raiffeisenbank Krems,  
Kontonr. 203.562, BLZ 32397, lautend auf Feuerwehr 
Senftenberg, einzuzahlen. Der Erlös wird direkt (und 
 ohne jeglichen Spesen- oder Verwaltungsanteil!) zur Ver-
besserung unserer Mittel für den Einsatzfall verwendet.



auf dem Gelände der Volksschule

Meine Bank in Senftenberg.

M A R K T G E M E I N D E   S E N F T E N B E R G

Druckhaus Schiner GmbH, Krems · 0 27 32/79 6 70 · Veranstalter: SC Senftenberg, Franz Zeininger, Senftenberg, Unterer Markt 7a

in Senftenberg

Samstag, 29. Juni 2013
 18.00 Uhr Öffnung des Festgeländes

 ab 20.00 Uhr Tanz und Unterhaltung 

 ca. 22.22 Uhr GROSSFEUERWERK
  

Sonntag, 30. Juni 2013
 10.00 Uhr Öffnung des Festgeländes

 11.30 Uhr Frühschoppen mit der TRACHTENKAPELLE SENFTENBERG

Raiffeisenbank
Krems

29. und  30. 6. 2013

GROSSFEUERWERK

SonnwendfeierSonnwendfeier
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